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Wenn zwei Kulturen zusammentreffen, 
kann es zu einem fruchtbaren Austausch 
kommen. Die Entdeckung und schritt-
weise Besiedlung Amerikas durch die 
europäischen Eroberer führte zu einem 
anderen Ergebnis: der nahezu völligen 
Auslöschung der Kultur der indianischen 
Ureinwohner. Deren Lebens-
weise ist modernen Lesern vor 
allem durch die literarische Ver-
mittlung in Geschichten aus 
dem ‚Wilden Westen‘ bekannt. 
Der von René Oth mit einem 
Vorwort und Erklärungen zum 
historischen Hintergrund he-
rausgegebene Band „Winne-
tous rote Brüder“ enthält zehn 
der schönsten klassischen In-
dianergeschichten von James  
Fenimore Cooper, Charles Seals- 
field, Gabriel Ferry, Mayne 
Reid, Armand, Franz Treller, 
Karl May, Fritz Steuben, Jack 
London und Friedrich Gerstäcker. Aus ih-
nen spricht die Faszination der Autoren 
für den ‚Roten Mann‘, der mit seinem 
abenteuerlichen Dasein, der ungebun-
denen Freiheit in der Wildnis, seiner Tap-
ferkeit und seinem Ehrgefühl seit mehr als 
zwei Jahrhunderten die Leser in seinen  
Bann schlägt. Karl May bildet unter den 

Autoren der klassischen Indianerliteratur 
eher die Ausnahme; anders als er, der seine 
Geschichten schrieb ohne selbst je die India-
nergebiete bereist zu haben, kennen die 
übrigen den Konflikt zwischen indianischen 
Ureinwohnern und weißen Siedlern oft aus  
eigenem Erleben. Frédéric ‚Armand‘ Strub- 

berg beispielsweise, der Deutsch- 
land 1826 infolge eines Duells 
verlassen musste, führte sein 
abenteuerlicher Lebensweg bis 
nach Texas an die äußerste Gre-
nze zum indianischen Gebiet.
Eine allgemeine erklärende Ein-
führung von René Oth in die  
Indianerliteratur deckt die 
Spannweite der Thematik ab: 
die Auseinandersetzung zwi-
schen Rot und Weiß – Sitten 
und Bräuche, Alltagsleben, 
Feste und religiöse Riten der  
Indianer – wirkliche und er-
dachte indianische Helden –
und vieles mehr. 
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